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Chris Pfeifer 
(Mittelfeld)  



herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den SV Curslack-Neu-
engamme, das aufgrund der abendlichen Weihnachtsfeier der 
Mannschaft ausnahmsweise am Samstagmittag stattfindet. Nach 
dem ärgerlichen Spielausfall am vergangenen Wochenende in  
Niendorf (neuer Termin: Dienstag, 08.12., 19 Uhr), der der po-
sitiven Entwicklung und dem Rhythmus hoffentlich nicht abträg-
lich war,  wollen die Jungs sich natürlich gegen Curslack selbst 

mit drei Punkten beschenken, was einer gelösten Stimmung am Abend wiederum zuträglich 
wäre. Dass dieses Vorhaben keine Utopie bleiben muss, haben Trainer und Team in den letz-
ten Wochen unter Beweis gestellt. Zudem gilt es, nicht nur die Serie von zuletzt sechs Spie-
len ohne Niederlage auszubauen, sondern auch den Heimnimbus „ohne Niederlage seit dem 
Trainerwechsel“ zu wahren. Sicherlich kein einfaches Unterfangen, aber wichtig, da danach 
mindestens zwei Hochkaräter (und drei Spiele binnen sieben Tagen) auf uns warten. Mögen 
also drei Punkte zur guten Stimmung am Abend beitragen. Das jedenfalls wünscht sich,  
 Ihr Dirk Barthel, 1. Vorsitzender

LIEBE ZUSCHAUER,
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Auf dem Weg in die obere Tabellenhälfte gilt es für den 
AFC gegen die eher unbequem zu bespielende Mannschaft 
von Torsten Henke konzentriert und akribisch zu arbeiten. 
Insbesondere Offensivkraft Jan Landau (5 Tore) ist auf dem 
besten Weg zu alter Stärke und hat beim 3:1 Sieg gegen 
Victoria (eine Woche nach dem AFC Triumph auf der Ho-
heluft) eine bärenstarke Partie abgeliefert. Aber auch vor 
seinen „Partnern” Timo Aschenbrenner (5) und Christoph 
Hammel (4) müssen die Defensivakteure von Berkan Algan 
auf der Hut sein. Zudem zeigt sich das Team vom Deich 
mit zunehmendem Saisonverlauf stabiler, so dass Coach 
Henke sich mit den bisher erreichten 25 Punkten durchaus 
zufrieden zeigt.

UND SO SPIELTE CURSLACK ZULETZT:
Babuschkin – Kleine, Bannasch, Schalitz (60. Papke), 
Keklikci – Beldzik, Radic (72. N. Hoffmann) – Degener, 
Wilhelm – Landau, Hammel (85. von Hacht)

GEGNER-CHECK: 
SVCN  (8. || 7|4 |4 || 25 PKT. || 32:24 TORE)   

1 Sven Barth
2 Cody Shields
4 Ronny Buchholz
5 Benjamin Lipke
6 Marco Schiavone
7 Marko Sumic
8 Chris Pfeifer
9 Jakob Sachs

10 Felix Brügmann
11 Mustafa Hadid
12 Hannes Niemeyer
15 Nicholas Ledesma
16 Malik Issahaku

17 Philipp Körner
20 Kemo Kranich
21 Joshua du Preez
22 Ricardo Balzis
23 Nick Brisevac
24 Ugur-Can Toprak
26 Magnus Hartwig
28 Laurel Aug
32 Kevin Trenel
33 Jephter Agyei Antwi
34 Arvid Schenk

AFC KADER 



SCHIEDSRICHTER:   
Die heutige Partie steht unter 
der Leitung von Schiedsrichter 
Alexander Teuscher vom SC Eil-
bek. Ihm stehen zur Seite als 
erster Assistent Martin Rebert 
vom HSV BU sowie als zweiter 
Assistent Florian Henseke vom 
SV UH-Adler.
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AFC – 
Halstenbeck-

Rellingen 
08.11.15  

VORSCHAU
18. SPIELTAG OL 
06.12.15, 14 UHR: 
ALTONA 93  – BU  
16. SPIELTAG OL   
08.12.15, 19 UHR:  
NIENDORFER TSV – 
ALTONA 93
19. SPIELTAG OL   
12.12.15, 14 UHR:  
RUGENBERGEN – 
ALTONA 93
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27.11.15 14:00 Victoria – Buchholz
28.11.15 13:00 Altona 93 – Curslack 
28.11.15 13:30 Dassendorf – Paloma
28.11.15 15:00 Tükiye –Süderelbe
29.11.15 11:30 Condor – Meiendorf
29.11.15 14:00 Buxtehude – BU
29.11.15 14:00 HR – Rugenbergen
29.11.15 14:00 Lurup – Niendorf
29.11.15 15:00 Concordia –Pinneberg

VEREIN Sp. +/- Pkt. 
1 s TuS Dassendorf 16 26 36

2 t HSV Barmbek-Uhlenhorst 14 23 34

3 n SC Victoria 14 18 30

4 s SC Condor 15 6 27

5 t SV Rugenbergen 14 10 26

6 s FC Süderelbe 15 24 25

7 t TSV Buchholz 08 15 15 25

8 s SV Curslack-Neuengamme 15 8 25

9 s Concordia 16 14 23

10 t SV Halstenbek-Rellingen 13 10 22

11 t Niendorfer TSV 15 6 22

12 n Altona 93 15 0 21

13 s FC Türkiye 14 -9 16

14 t Meiendorfer SV  15 -16 14

15 t Buxtehuder SV 16 -23 11

16 n VfL Pinneberg 12 -10 9

17 n USC Paloma 16 -21 8

18 n SV Lurup 14 -81 1

TABELLEINTERVIEW: : CHRIS PFEIFER 
(MITTELFELD):   
Hi Chris, Du bist vor der Saison von Strand 
08 aus der SH-Liga zu uns an die Griegs-
traße gewechselt. Die Hinserie ist fast 
geschafft – hast Du für Dich alles richtig 
gemacht?
Ich wollte noch mal was Neues erleben und in 
Hamburg spielen. Dafür kam für mich nur Al-
tona in Betracht, da mit Ronny Buchholz einer 
meiner besten Freunde dem AFC bereits zu-
gesagt hatte. Die Fankultur und die Tradition 
waren zudem sehr reizvoll. Unter dem Strich 
steht: Ich fühle mich absolut wohl hier.
Gibt es gravierende Unterschiede zur 
höchsten Amateurliga in Schleswig-Hol-
stein?
In der SH-Liga wird körperbetonter gespielt und 
eher geradlinig, da viele Teams nicht die Mög-
lichkeit haben, auf technisch gut ausgebildete 
Akteure zurückgreifen zu können Dort fehlt oft 
der Unterbau in der Jugend. Da hat Hamburg 
mit dem HSV, St. Pauli und vielen weiteren 
guten Ausbildungsklubs ein anderes Potenzial. 
Dennoch ist der Unterschied nicht gravierend.
Du nimmst mittlerweile eine zentrale Rol-
le auf der 6er Position ein und ihr scheint 
Euch als Team gefunden zu haben? Was 
ist diese Saison noch möglich und welches 
sportliche Ziel verfolgst Du persönlich?
Ich freue mich, dass der Trainer mir das Vertrau-
en gibt. Das ist schon sehr wichtig. Wir arbeiten 
als Team sehr gut zusammen, respektieren uns 
und sind ein verschworener Haufen geworden. 
Die Meisterschaft wird es wohl nicht mehr wer-

den können. Jetzt heißt es punkten, punkten, punkten, 
um den Anschluss nach oben zu finden und dann schau-
en wir, ob es noch für die „Top 5“ reicht. Dafür möchte 
ich gesund bleiben und weiter Vollgas geben.

DER 18. SPIELTAG


